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Flächenmanagement statt Bürokratie und künstlich verteuerter Grundstücke

Idee der „Kompakten Gemeinde“ weiter entwickeln

Stuttgart. Die Idee der ‚kompakten Gemeinde’ will der Gemeindetag Baden-Württemberg weiter entwickeln. „Das ist die Antwort der Kommunen auf die immer noch zu schnell wachsende Inanspruchnahme von Flächen und die zu erwartende Bevölkerungsentwicklung. Eine Flächenverteilungsbürokratie und eine künstliche Verteuerung der Grundstücke sind der falsche Weg,“ sagte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags heute vor dem Bauausschuss seines Verbands.

„Die Nutzungsänderung von Grundstücken darf nicht mit Versiegelung gleich gesetzt werden,“ sagte Steger. „Es ist nicht alles Beton, was in der Statistik als Flächenverbrauch erfasst wird. Sogar Ausgleichsflächen, die unmittelbar dem Naturschutz dienen, werden statistisch als Flächenverbrauch erfasst.“ Der Gemeindetag fordere deshalb eine differenziertere Bewertung von Nutzungsänderungen.

Schon wegen der demographischen Entwicklung  -  steigendes Durchschnittsalter und längerfristig abnehmende Bevölkerung  -  habe der Gemeindetag das Ziel der ‚kompakten Gemeinde’ formuliert. Dabei sollen vorrangig innerörtliche Flächen genutzt werden.

„Die Gemeinden müssen wirtschaftlich in der Lage sein, die Entwicklung nach innen zu fördern. Daran fehlt es immer mehr,“ kritisierte Steger. Städte und Gemeinden bräuchten Investitionsmittel, die ihnen von Bund und Land indirekt weggenommen würden.

„Eine energische Innenentwicklung unserer Städte und Gemeinden braucht vor allem eine aktive kommunale Bodenpolitik, kommunale Investitionen, eine starke Städtebauförderung und Hilfen bei der Bewältigung von Altlasten. Wenn ihre Haushalte ausgebeint werden, können Städte und Gemeinden das alles nicht leisten,“ stellte Steger fest.

Der Gemeindetag forderte die Landesregierung auf, unter Achtung der kommunalen Planungshoheit gemeinsam mit Städten und Gemeinden wirksame Instrumente für ein rationales Flächenmanagement zu entwickeln.
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